
 

                  CARILLON ST.  MATTHÄUS 
 

Die Komposition Carillon St. Matthäus basiert auf dem Geläute der 

Kath. Kirche Eisenberg/Pfalz, die dem Evangelisten Matthäus geweiht ist. 

Das Geläut der Kirche hat folgende Disposition: 

    

 
Diese Geläutedisposition, die auch als erweitertes Gloria-Motiv bezeichnet wird, 

enthält sowohl die Anfangstöne als auch den höchsten Ton der Gloriaintonation des 

ORDINARIUM IV - IN FESTIS APOSTOLORUM - CUNCTIPOTENS GENITOR DEUS. 

                                     

Glocke 1   GLORIA PATRI ET FILIO ET SPIRITUI SANCTO 1.465 kg es’ 

Glocke 2  AVE MARIA  1.016 kg f’ 

Glocke 3 ST. JOSEF 622 kg as’ 

Glocke 4 ST. JOHANNES 463 kg b’ 
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